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Ortsteilrat Tiefthal
ORTIE/005/2014

Niederschrift

Erfurt, 11.07.2014

der Sitzung des Ortsteilrates Tiefthal am 03.07.2014

Sitzungsort:
Beginn:

Ende:

Anwesende Mitglieder des Ortsteilrates:

Abwesende Mitglieder des Ortsteilrates:

Sitzungsleiter/in:
Schriftfihrer/in:

Burgerhaus, An den Linden 8, 99090
Erfurt-Tiefthal

19:00 Uhr

21:45 Uhr

Siehe Anwesenheitsliste

Siehe Anwesenheitsliste

Herr Teubner
Frau Angermann

Tagesordnung:
l. Offentlicher Teil Drucksachen-
Nummer
1. Eroffnung durch den Ortsteilblrgermeister
2. Anderungen zur Tagesordnung
3. Verpflichtung der Ortsteilrate
4. Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom
15.05.2014
5. Einwohnerfragestunde
6. Ortsteilbezogene Themen
6.1. Probleme Micky Maus Club
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6.3.

6.4.

6.5.

6.6.

6.7.

6.8.

6.9.

Aufgabenverteilung im Ortsteilrat
Verfahrensweise bei Gratulationen
Terminvereinbarung Ortsbesichtigung
Internetseite fur Tiefthal
Seniorenbetreuung

Kinder-und Jugendarbeit
Gesprachsangebot Frau Stange
Neugestaltung Ortsteilzeitung

Informationen
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Offentlicher Teil Drucksachen-
Nummer

1. Er6ffnung durch den Ortsteilbiirgermeister

Ortsteilburgermeister Herr Teubner er6ffnet die Sitzung und stellt die ordnungs- und frist-
gemadle Ladung der Mitglieder des Ortsteilrates sowie die Beschlussfahigkeit fest. Als Gas-
te begrifRt er ein Mitglied der Fraktion der SPD im Erfurter Stadtrat, den er um eine kurze
Vorstellung bittet, sowie zwei Vertreterinnen des Micky Maus Clubs.

2. Anderungen zur Tagesordnung

Die Tagesordnung zur heutigen Sitzung wurde mit der Einladung bekannt gegeben. Ein
Mitglied des Ortsteilrates bittet um Aufnahme eines weiteren Unterpunktes unter TOP 6-
Neugestaltung Ortsteilblatt. Der Ortsteilrat stimmt der so ergdnzten Tagesordnung zu. Es
wird nach dieser gednderten Tagesordnung verfahren.

3. Verpflichtung der Ortsteilrate

Herr Teubner hofft in den kommenden finf Jahren auf eine offene und konstruktive Ar-
beitsatmosphdre im Ortsteilrat immer mit Blick auf eine weitere positive Entwicklung in
Tiefthal. Entscheidungen werden diskutiert, getroffen und von allen Mitgliedern dieses
Gremiums dann auch gemeinsam getragen.

Die Sitzungen bestehen immer aus einem offentlichen und einem nichtoffentlichen Teil.
Uber alle Angelegenheiten, die in nichtoffentlicher Sitzung beraten werden, ist Still-
schweigen zu bewahren. Auf diese besondere Verpflichtung der Ortsteilrate weist Herr
Teubner ausdricklich hin.

4. Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom
15.05.2014

Die Niederschrift der vorangegangenen Sitzung ist mit der Einladung versandt worden.
Antrage auf Anderung werden nicht gestellt. Die Niederschrift wird genehmigt.

Herr Teubner bittet die Mitarbeiterin der Stadtverwaltung darum, ihm das Material in Be-
zug auf die Radwegeplanung Tiefthal- Kihnhausen zusammen zu stellen, da sich ihm der
aktuelle Sachstand aus der Niederschrift nicht erschlieRt. Insbesondere interessieren ihn
die angesprochene Stellungnahme des Umwelt- und Naturschutzamtes sowie die im Orts-
teilrat vorgestellte Vorplanung.

bestdtigt)a 8 Nein keine Enthaltung 1
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5. Einwohnerfragestunde

Es sind keine weiteren Einwohner zur Sitzung anwesend. Die Einwohnerfragestunde ent-
fallt damit.

6. Ortsteilbezogene Themen

In Anbetracht der umfangreichen Tagesordnung schlagt Herr Teubner vor das Gesprach mit
den anwesenden Vertreterinnen des Micky Maus Clubs innerhalb dieses Tagesordnungs-
punktes vorzuziehen. Der Ortsteilrat ist mit dieser Verfahrensweise einverstanden.

6.1. Probleme Micky Maus Club

Auf Bitten von Herrn Teubner legen die anwesenden Vertreterinnen des Vereins die derzei-
tige Situation dar, die dazu gefiihrt hat, dass die Auflésung des Vereins beschlossen wurde.
Der Verein besteht nur noch aus 6 Mitgliedern. Die eigenen Kinder sind mittlerweile aus
der angesprochenen Zielgruppe herausgewachsen. Aufrufe zur Mitarbeit verhallten unge-
hort. Als Griinde werden von angesprochenen Eltern Zeitmangel oder kein Interesse ange-
geben. Auch werden Veranstaltungen des Vereins immer weniger angenommen. Beklagt
wird auch das geringe Interesse der Kindertagesstdtte an der Arbeit des Vereins.

In dem sich anschlieRenden Gesprdch dulRern die Mitglieder des Ortsteilrates zwar Ver-
standnis fur die Entscheidung zur Auflésung, duBern aber auch sehr groRes Interesse an
einem Fortbestand und bieten Unterstitzung an. Eine Auflosung sollte die allerletzte Kon-
sequenz aus der derzeitigen Situation sein, da ein volliger Neuanfang sehr schwer wiirde.
Herr Teubner schlagt vor, dass sich ein Mitglied des Ortsteilrates dieses Problems an-
nimmt. Frau Kerst und Frau Schulz erkldren sich bereit. Sie wollen an einem Elternabend in
der Kita teilnehmen, um den Kontakt herzustellen und den Verein und seine Arbeit vorzu-
stellen. Aulerdem wird vorgeschlagen, dariiber nachzudenken, auch altere Birger anzu-
sprechen und fiir eine Mitarbeit im Verein zu gewinnen.

6.2. Aufgabenverteilung im Ortsteilrat

Schon bei der ersten Zusammenkunft ist klar geworden, dass ein Vielzahl von Aufgaben zu
erledigen ist. Herr Teubner schlidgt deshalb eine Ubernahme einzelner Aufgaben durch
Mitglieder des Ortsteilrates vor und unterbereitet dem Ortsteilrat seine Vorstellungen da-
zu, die Zustimmung finden:

Schaukasten: Die Bestiickung und Kontrolle der Schaukdsten soll zukiinftig Frau
Kerst tibernehmen. ||l wird ihr die Schlissel aushandigen.
Vermietung: Die Schlisselibergabe und Kontrolle des Biirgerhauses nach Anmie-

tungen mochte er Frau John und ||l obertragen. In diesem Zu-
sammenhang wird eine Bestandsaufnahme am 09.07. vereinbart. Die
Mitarbeiterin der Stadtverwaltung ist mit anwesend. Vorhandene
Geschirr- und Handtucher werden entsorgt und den Mietern mitge-
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teilt, dass aus hygienischen Griinden keine Handticher und Geschirr-
tlcher mehr vorhanden sind. Das Reinigungsmaterial soll nach und
nach aus dem Biro umgelagert werden.

Ortsteilzeitung: Frau Fischer und Frau Kerst sollen sich der Ortsteilzeitung annehmen,
die weiterhin zundchst 2x im Jahr erscheinen soll.

6.3. Verfahrensweise bei Gratulationen

Auf Bitten von Herr Teubner erldutert die Mitarbeiterin der Stadtverwaltung die Ehrung
der Geburtstags- und Ehejubilare im Ortsteil. Diese wurden quartalsweise zu einem Kaf-
feenachmittag, meist am Sprechtag, damit der Ortsteilblirgermeister mit anwesend sein
konnte, in das Blrgerhaus eingeladen. In der letzten Zeit wurde immer auch eine Abord-
nung der Kita fur ein kleines Standchen eingeladen. Die Resonanz auf diese Nachmittage
war durchweg positiv. Sie erldutert auch, wie in anderen Ortsteilen verfahren wird. Herr
Teubner bittet die Ortsteilratsmitglieder darum, sich bis zur nachsten Sitzung Gedanken
Uber die weitere Verfahrensweise zu machen.

6.4. Terminvereinbarung Ortsbesichtigung

Bei einer ersten Zusammenkunft des neuen Ortsteilrates hatte man sich darauf verstan-
digt, einen Ortsrundgang durchzufiihren, um eventuelle Probleme aufzunehmen. Herr Teu-
bner unterbreitet Terminvorschldage: 22. oder 29. Juli jeweils ab 19:00 Uhr. Es wird vorge-
schlagen, diese Termine 6ffentlich zu machen, um auch mit den Biirgern ins Gesprdch zu
kommen. AulBerdem einigt man sich darauf, den Ortsrundgang zu teilen. Am 22.07. findet
die Begehung im alten Ortskern und der Eselshdhle statt, am 29.07. im neuen Ort. Treff-
punkt ist jeweils 19:00 Uhr am Pavillon Fleischerei John. Die Mitarbeiterin der Stadtver-
waltung wird einen Aushang zur Information der Burger vorbereiten und an Frau Kerst mai-
len.

In Vorbereitung dieser Rundgange werden bereits groRe Probleme benannt: der Mietver-
trag fur die Festhalle lauft 2019 aus. Damit wirde die Heimstatt fir mehrere Vereine im
Ort wegfallen.

Hinsichtlich des Bolzplatzes wird der Ortsteilrat von Frau Kihr- Volkenanndt Uber die sei-
nerzeit getroffene Vereinbarung mit einem privaten Grundstiickseigentimer und die
Grunde fur das Scheitern informiert. Man hatte sehr viel Zeit in die vorbereitenden Gespra-
che investiert. Die Kinder waren zufrieden mit der Lésung- nur einige Eltern waren wohl
der Meinung, auf einer "Stoppelflache" konne man nicht Fulball spielen. So kam es nie zur
Umsetzung.

Herr Teubner bittet um Auskunft tUber die aktuelle Nutzung der sog. Remise in der Muhl-
hauser Strale.
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6.5. Internetseite fir Tiefthal

Herr Dr. Wilke Gbernimmt Koordinierung und Absprachen mit dem jetzigen Inhaber von
tiefthal.de, der grundsatzlich die Bereitschaft zur Zusammenarbeit signalisiert hat. Die
weiteren Inhalte mussen langfristig besprochen und vorbereitet werden. Herr Dr. Wilke
kann berichten, dass mehrere Personen ihre Mitarbeit an der Seite signalisiert haben.

6.6. Seniorenbetreuung

Die Seniorenarbeit im Ortsteil ist immer sehr gut und auf hohem Niveau durchgefiihrt
worden. Herr Teubner mochte diese Arbeit auch in den bewahrten Handen lassen, schldgt
aber vor, der Seniorin eine Unterstiitzung zur Seite zu stellen. Der Ortsteilrat anerkennt
ebenfalls die bisherige Arbeit und unterstiitzt den Vorschlag. Herr Teubner wird dement-
sprechend das Gespradch fihren.

6.7. Kinder- und Jugendarbeit

Dieser Tagesordnungspunkt wurde nicht extra behandelt. Zundchst steht der Einsatz fur
den Fortbestand des Micky Maus Clubs im Vordergrund.

6.8. Gesprachsangebot Frau Stange

Herr Teubner informiert den Ortsteilrat Uber ein Gesprachsangebot von Frau Stange, Stadt-
ratsmitglied und Mitglied des Thuringer Landtages fur die PDS. Grundsatzlich wirde der
Ortsteilrat das Gesprachsangebot annehmen, aber erst zu einem spateren Zeitpunkt. Be-
denken einzelner Ortsteilratsmitglieder kdnnen zerstreut werden- der Ortsteilrat Ubt fur
seine Sitzungen das Hausrecht aus und entscheidet eigenstandig, wer zum Gesprdch einge-
laden wird.

6.9. Neugestaltung Ortsteilzeitung

Frau Kerst berichtet dem Ortsteilrat, dass man sich bereits Gedanken fir ein neues Layout
der Zeitung gemacht hat und stellt einen Entwurf vor. Fur die Vervielfaltigung wdre ein
gezeichnetes Wappen von Vorteil (Kosten ca.250 EUR), um eine klare Darstellung zu ge-
wahrleisten. Der Druck farbig/ Innenseiten schwarz-weill wiirde ungefahr 400 EUR/ Ausga-
be kosten. Dr. Wilke besitzt noch eine Originalzeichnung des Tiefthaler Wappens und wir-
de diese flr die Vervielfaltigung zu Verfugung stellen. Frau Kerst und Frau Fischer betonen,
dass sie nicht allein die Artikel fir die Zeitung verfassen kénnen. Wichtig und absolut
notwendig ist die Zuarbeit.

In Anbetracht der fortgeschrittenen Zeit schlagt Herr Teubner vor, das Thema in der ndchs-
ten Sitzung erneut aufzurufen.
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7. Informationen

- Herr Teubner lobt die durchgefiihrte Pflege im Ort durch die Mitarbeiter des Garten-
und Friedhofsamtes sowie die schnelle Reaktion zum Freischnitt verdeckter Ver-
kehrsschilder.

- DieTermine derin diesem Jahr noch geplanten Sitzungen werden bekannt gegeben.

- Themen in der nachsten Sitzung werden die Wahl des Stellvertreters des Ortsteil-
biurgermeisters sowie Vorschlage fur die Forderung durch die Sparkasse Mittelthi-

ringen sein.
gez. Teubner gez. Angermann
Ortsteilbirgermeister Schriftfuhrerin

Niederschrift der Sitzung des Ortsteilrates Tiefthal vom 03.07.2014 Seite 7von 7



	ref_sitext
	ref_sidat
	Text
	Tagesordnung
	Nummer
	Betreff
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschlussk
	Abstimmungk
	SMC_BM_GRZU
	Beschluß
	Zu

